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Bekanntmachung

… der Stadt Todtnau über das Recht auf 
Einsicht in das Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahlscheinen für die 
Wahl zum 19. Deutschen Bundestag am 
24. September 2017

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundes-
tagswahl für die Stadt Todtnau mit den 
Wahlbezirken Todtnau (Stadt), Aftersteg, 
Brandenberg-Fahl, Geschwend, Muggen-
brunn, Präg, Herrenschwand, Schlechtnau 
und Todtnauberg wird in der Zeit vom 4. 
September 2017 bis 8. September 2017 
während der allgemeinen Öffnungszeiten 
beim Bürgermeisteramt Todtnau  – Bür-
gerservice, Rathausplatz 1, 79674 Todtnau 
– für Wahlberechtigte zur Einsichtnah-
me bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte 
kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der zu seiner Person im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Daten überprüfen. So-
fern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
und Vollständigkeit der Daten von ande-
ren im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen 
glaubhaft zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des 
Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hin-
sichtlich der Daten von Wahlberechtigten, 
für die im Melderegister ein Sperrvermerk 
gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldege-
setzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im auto-
matisierten Verfahren geführt. Die Ein-
sichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.Wählen kann nur, wer in das 
Wählerverzeichnis eingetragen ist oder ei-
nen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für un-
richtig oder unvollständig hält, kann in 
der Zeit vom 4. September 2017 bis zum 
8. September 2017, spätestens am 8. Sep-
tember 2017 bis 13.00 Uhr beim Bürger-
meisteramt Todtnau – Bürgerservice, Rat-
hausplatz 1, 79674 Todtnau – Einspruch 
einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich oder durch 
Erklärung zur Niederschrift eingelegt wer-
den.

3. Wahlberechtigte, die in das Wähler-
verzeichnis eingetragen sind, erhalten bis 

spätestens zum 3. September 2017 eine 
Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhal-
ten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu 
sein, muss Einspruch gegen das Wähler-
verzeichnis einlegen, wenn er nicht Ge-
fahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann. Wahlberechtigte, die 
nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und die bereits einen 
Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
beantragt haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der 
Wahl im Wahlkreis 282 Lörrach-Müll-
heim durch Stimmabgabe in einem be-
liebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses 
Wahlkreises oder durch Briefwahl teil-
nehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetra-
gener Wahlberechtigter,
5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis 
eingetragener Wahlberechtigter,
a) wenn er nachweist, dass er ohne sein 
Verschulden die Antragsfrist auf Aufnah-
me in das Wählerverzeichnis nach § 18 
Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 
3. September 2017) oder die Einspruchs-
frist gegen das Wählerverzeichnis nach § 
22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis 
zum 8. September 2017) versäumt hat,
b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der 
Wahl erst nach Ablauf der Antragsfrist 
nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
oder der Einspruchsfrist nach § 22 Abs. 1 
der Bundeswahlordnung entstanden ist,
c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchs-
verfahren festgestellt worden und die 
Feststellung erst nach Abschluss des Wäh-
lerverzeichnisses zur Kenntnis der Ge-
meindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wähler-
verzeichnis eingetragenen Wahlberech-
tigten bis zum 22. September 2017, 18.00 
Uhr, beim Bürgermeisteramt Todtnau 
mündlich, schriftlich oder elektronisch 
beantragt werden. 
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkran-
kung, die ein Aufsuchen des Wahlraumes 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren 
Schwierigkeiten möglich macht, kann der 
Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 
Uhr, gestellt werden.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, 
dass ihm der beantragte Wahlschein nicht 
zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage 
vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis einge-
tragene Wahlberechtigte können aus den 
unter 5.2 Buchstabe a) bis c) angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 
15.00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechti-
gter kann sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahl-
berechtigte
• einen amtlichen Stimmzettel des Wahl-
kreises,
• einen amtlichen blauen Stimmzettelum-
schlag,
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an 
die der Wahlbrief zurückzusenden ist, ver-
sehenen roten Wahlbriefumschlag und
• ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Brief-
wahlunterlagen für einen anderen ist nur 
möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewie-
sen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor 
Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die 
bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der Wähler den 
Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem 
Wahlschein so rechtzeitig an die angege-
bene Stelle absenden, dass der Wahlbrief 
dort spätestens am Wahltage bis 18.00 
Uhr eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb der Bun-
desrepublik Deutschland ohne besonde-
re Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich 
befördert. Er kann auch bei der auf dem 
Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben 
werden. 

Todtnau, den 25. August 2017 
Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister



Fr., 25.08.
Sa., 26.08.
So., 27.08.  
Mo., 28.08.
Di., 29.08.
Mi., 30.08.
Do., 31.08.
Fr., 01.09.

Apotheken-Bereitschaft 25.08. – 01.09.2017

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:   0180 60 76 212

Notrufnummern

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Montag – Freitag 14.00 – 20.00 Uhr, kostenlos)    0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)        0800/1110111
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)    07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)     07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Montag – Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
psychologische Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern,
Tagesmütter- und Babysittervermittlung:        07622/63 929

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de  oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Strom:  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Kurapotheke, Todtmoos, Hauptstr. 8, Tel. 07674/922014
Apotheke am Markt, Schopfheim, Hauptstr. 34, Tel.: 07622/67570
Belchen-Apotheke, Schönau, Friedrichstr. 24a, Tel.: 07673/918140
Hirsch-Apotheke, Schopfheim, Hebelstr. 9a, Tel.: 07622/7655
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Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 26. August 2017, 

von 10.00 - 12.00 Uhr
Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor 
Zufahrt zum städt. Bauhof.

in Todtnauberg: 
Samstag, 2. September 2017, 

von 10.00 - 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 
o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt:
Wießner, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachungen

Stadt Todtnau

An alle Todtnauer 
Vereine: 
Ehrungsabend –
Terminvormerkung 

Stadt Todtnau

Vereine und Personen für 
Enthurstungsmaßnahmen gesucht
Zur Offenhaltung unserer schönen 
Landschaft werden regelmäßig im 
Herbst Enthurstungsmaßnahmen 
durchgeführt – in der Regel von inte-
ressierten örtlichen Vereinen, die damit 
nicht nur etwas für Landschaftsoptik 
und Naturschutz tun, sondern auch ihre 
Vereinskassen aufbessern. Für verschie-
dene solcher Landschaftspflegemaßnah-
men in Todtnau und Ortsteilen suchen 
wir noch Vereine (ggf. auch Personen-/

gruppen, die eine Rechnung stellen kön-
nen). Wichtig wäre, dass auch Personen 
dabei sind, die die Absolvierung eines 
Motorsägen-Grundkurses nachwei-
sen können, da nur dann der MS-Be-
trieb erlaubt ist. Bitte melden Sie sich 
bei Interesse bei Herrn Dutschke – Tel. 
07671/996-25, E-Mail: g.dutschke@
todtnau.de
Stadtverwaltung Todtnau

Stadt Todtnau

Freiwillige für Bürgeraktionstag in
Todtnau-Stadt gesucht
In einigen Ortsteilen haben sich auch 
sog. „Bürgeraktionstage“ etabliert, bei 
denen Freiwillige in und um ihren 
Wohnort in Form von Enthurstungs- 
oder sonstigen Arbeitseinsätzen unent-
geltlich im Sinne des Gemeinwohls tätig 
werden. 
Aus den Reihen der Gemeinderatsmit-
glieder kam nun der Vorschlag, einen 
solchen Bürgeraktionstag auch einmal 

im Bereich Todtnau-Stadt durchzu-
führen. Dieser soll am Samstag, den 7. 
Oktober 2017 (bei schlechtem Wetter 
alternativ 14. Oktober 2017) stattfinden. 
Hierzu werden noch Freiwillige gesucht. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse an bei 
steffenlehr@web.de oder riccardo_ab@
gmx.de
Stadtverwaltung Todtnau

Stadt Todtnau

Öffentliche Sitzung 
des Bauausschusses
Am Mittwoch, den 30. August 2017 
um 19.00 Uhr findet im Rathaus Todt-
nau (Sitzungssaal), Rathausplatz 1, eine 
öffentliche Bauausschusssitzung statt, zu 
der die Bevölkerung freundlichst einge-
laden wird. Die Tagesordnung ist an der 
Rathaustafel angeschlagen.
Todtnau, den 25. August 2017
Stadt Todtnau
Wießner, Bürgermeister 

Der diesjährige Ehrungsabend der Stadt 
Todtnau für ehrenamtlich Tätige findet 
am 6. Oktober 2017 um 19.00 Uhr im 
Rathaus Todtnau statt. Die Vereine wer-
den gebeten, ihre Mitglieder, die aktiv 30 
Jahre tätig sind und an diesem Termin 
geehrt werden sollen, mit einem tabel-
larischen Werdegang bis 4. September 
2017 der Stadtverwaltung per E-Mail 
an h.keller@todtnau.de zu melden. Die 
zu Ehrenden werden persönlich ein-
geladen. Die Vereinsvertreter werden 
gebeten, sich den Termin schon einmal 
vorzumerken. Für Fragen steht Herr 
Keller unter Tel. 07671/996-22 gerne zur 
Verfügung.

Präg

Urlaubsvertretung 
der Ortsverwaltung
In der Zeit vom 28. August bis ein-
schließlich 8. September 2017 befindet 
sich Ortsvorsteher Hanspeter Steine-
brunner im Urlaub. Während dieser 
Zeit wird der Ortsvorsteher-Stellvertre-
ter Norman Seybold die Amtsgeschäfte 
führen. Er ist unter der Telefonnummer 
9619035 zu erreichen.
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Sonntag, 27.08.17 – 11. Sonntag n. Trinitatis 
Schönau: 
10.00  Gottesdienst  
  Prädikantin Gerrit Schmidt-Dreher 
Todtnau: 
11.00 Gottesdienst am Grillplatz beim 

Knöpflesbrunnen 
bei Regen: Annakirche Aftersteg 

 
Mittwoch, 30.08.17 
Schönau: 
8.00-12.00 Pfarrbüro  
 
Sonntag, 03.09.17 – 12. Sonntag n. Trinitatis 
Schönau: 
10.00  Gottesdienst  
  Prädikant  Dr. Ernst Volz 
Todtnau: 
11.00 Gottesdienst am Fahler Wasserfall  

bei Regen: Kapelle Brandenberg 
 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 
 

Aktuelles  
 
KlangGang 
Geistlicher Abendspaziergang (etwa 1,5 Stunden) mit 
Liedern und Texten für Feriengäste und Einheimische, 
Familien und Einzelne - Treffpunkt jeweils 18 Uhr: 
 

Mittwoch, 30. August in der evangelischen Kirche  
Herzlich willkommen! 
 
Mit dem Wochenspruch zum 11. So.n.Trinitatis, 
grüßen wir Sie herzlich: 
„Gott widersteht den Hochmütigen, aber den 
Demütigen gibt er Gnade.“   (1.Petrus 5,5)                                     

                   
Ihr Dekan i.R. Hans-Joachim Zobel und Ihre Pfarrerin 
Dr. Susanne Illgner 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 

Wort der Woche:   Wenn Sie Zeit haben… 
 
…dann ist Wittenberg eine Reise wert, das dachten Sie sich schon. Hier sind die Kirchen, in denen Martin Luther 
gepredigt hat, hier steht das Haus, in dem Luther gelebt hat und Katharina von Bora unzählige Leute gastfreundlich 
empfangen hat, hier hatte die berühmte Cranach-Familie ihre Künstler-Werkstatt gehabt, von hier aus hat der 
andere große Reformator, Philipp Melanchthon mit der ganzen damaligen Welt korrespondiert.  
Und derzeit ist Wittenberg erst recht eine Reise wert. Denn in diesem Erinnerungsjahr an die Reformation wird 
etwas Einmaliges geboten. Die Weltausstellung der Reformation findet hier vom 20. Mai bis zum 10. September 
statt. Die Altstadt von Wittenberg umschließt ein thematischer Ring. 7 Torräume sind Zugang dafür, sich mit 
aktuellen Themen zu beschäftigen und zu sehen, wie die Reformation im 21. Jahrhundert fortgeschrieben werden 
kann oder auch müsste: Welcome, Spiritualität, Jugend, Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der Schöpfung, 
Globalisierung und Eine Welt, Ökumene und Religion und Kultur sind die Bereiche überschrieben. Besonders 
lohnenswert und zugleich herausfordernd sind die künstlerischen Gestaltungen im alten Gefängnis in Wittenberg, 
das keinen Umbau und dergleichen erfahren hat. Die ganze Zeit über wechseln wöchentlich Themenwochen. Und 
täglich wird zu ganz verschiedenen Veranstaltungen eingeladen. 
Wenn Sie also Reisepläne schmieden, dann denken Sie auch Richtung Wittenberg. 
 
Mit dieser Einladung grüßt herzlich 
Hans-Joachim Zobel, Dekan i.R. 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 26.08.17  
14.00 Dankmesse zur Goldenen Hochzeit von Ursula 

und Dieter Heger, Todtnau 
sowie für Lebende und Verstorbene der Familien  
Drändle u. Heger (mit Pfarrer Reichardt) 

18.30  Vorabendmesse in Todtnau  
Hannelore Becker, Jahrtag Anneliese und Richard  
Dietsche sowie lebende u. verstorbene 
Angehörige der Familien Dietsche / Brender, 
Jahrtag Bernhard Beckert,  

 
Ewige Anbetung in Todtnau 
Im Anschluss an die Vorabendmesse in Todtnau findet 
die ewige Anbetung bis ca. 22.00 Uhr - mit 
eucharistischem Segen - statt. Gestaltet wird diese vom 
Gemeindeteam. 
 
Tag der ewigen Anbetung in Wieden  
13.00 Anbetung, gestaltet von Gisela Behringer 
14.00 Anbetung, gestaltet von Ursel und Achill Wetzel 
15.00 Anbetung, gestaltet von Gisela und Gerhard  

Behringer 
16.00 Anbetung, gestaltet vom Gemeindeteam 
17.00-18.15 Anbetung, gestaltet von Ewald  

Gramespacher - Abschluss der Anbetung 
18.30 Vorabendmesse in Wieden mit Pfarrer Kohler 

2. Gedenken Erika Behringer; Gestifteter Jahrtag 
Klara Wunderle  und Matthias Wunderle und 
verstorbene Angehörige 

 
SONNTAG, 27.08.17 – 21. Sonntag im Jahreskreis 
08.00 Ewige Anbetung in Todtnauberg 
08.30 Eucharistiefeier in Todtnauberg 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 
Montag, 28.08.17 – Hl. Augustinus  
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 
Dienstag, 29.08.17  
09.30 Hl. Messe in Schönau 
15.00 Hl. Messe in Todtnau 
 Ida Schmitt-Dietsche sowie lebende und 

verstorbene Angehörige, Hermine Schmidt und 
verstorbene Angehörige  

18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Rosenkranz in Aftersteg 
 
Mittwoch, 30.08.17  
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau   
18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Brandenberg 

Renate Lorenz und Agnes Kunz, Ella u. Max 
Beckert sowie Sohn Bernhard, Martha u. Alfred 
Kaiser, Erika Strohmeier, Johann Böhler 

  
Donnerstag, 31.08.17 – Hl. Paulinus 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Heilige Messe in Muggenbrunn  
 Hans Stoll  
 
 

Freitag, 01.09.17 – Hl. Pelagius, Hl. Verena  
15.30 Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im  
 Altenheim Todtnau 
Keine Heilige Messe in Todtnau  
Kein Bibelkreis in Schönau 
19.00 Heilige Messe in Schönau 
 anschließend stille Anbetung 
          3. Gedenken Konrad Braxmeier; Jahrtag Petra  
 Steck; Johanna Schallner-Steck; Rösle Thiel;  
 Heidi Lais; Rita, Ludwig, Martina und Gerhard  
 Bauer; Gertrud Müller; Erwin und Rosemarie  
     Schelshorn; Emil Gramespacher und  

verstorbenen Angehörige; Frieda, Rudolf und 
Jörg Strohmaier; Helga Prutscher; Fridolin 
Pfefferle; Herbert Schmidt 

     
Samstag, 02.09.17  
11.00 Hl. Messe in Aftersteg  

mit Feier der Goldenen Hochzeit des 
Jubelpaares Ursula und Gerhard Gail 

18.30   Vorabendmesse in Todtnauberg  
  3. Gedenken Pfarrer Elmar Körner;  
  Gusti Schneider und Angehörige; Rudolf und  
  Anna Schubnell; Jahrtag Rosa Schubnell;  

Willi Wunderle und Geschwister; Aloisia 
Nettekoven; Jakob und Therese Klingele; Emil 
Zimmermann und Karl Kleinert; Bruno Wissler 
und Geschwister; Siegfried und Anneliese 
Schubnell; Albert und Theresia Brender und 
verstorbene Angehörige; Agnes Rotzinger 

 
SONNTAG, 03.09.17 – 22. Sonntag im Jahreskreis 
08.30 Eucharistiefeier in Wieden 
10.00 Eucharistiefeier in Todtnau 
10.00 Eucharistiefeier in Schönau 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Im August wird in diesem Jahr wieder ein indischer 
Priester zur Ferienvertretung da sein. Es ist der aus aus 
Kerala stammende und in Rom studierende Priester 
Mejo Koreth. Er wohnt im Pfarrhaus Schönau. Herzlich 
willkommen! 
 
Spendung des Bußsakraments: 
Samstags im August: 15.00-15.30 Schönau Pfr. Mejo 
 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 1. September 2017 ab 8.30 Uhr  
 
 
Tauftermine  2017 in der Seelsorgeeinheit  
jeweils 11.30 Uhr 
So. 17. September Pfarrer Schuler   Schlechtnau  
So. 08. Oktober  Pfarrer Schuler  
 
 
Romwallfahrt der KAB 
Die Katholische Arbeitnehmerbewegung bietet vom 8.-
15.3.2018 eine Romwallfahrt (Flugreise) an. Nähere 
Informationen hierzu erhalten Sie in den Pfarrbüros der 
Seelsorgeeinheit. 
 
 



 
Aktuelles aus den Gemeinden 

 
 

 
 
 
 

 
Ministrantenplan 
Fr. 25.08.17 Pirmin, Marie, Elias, Jana, Johannes,  
  Gan-Luca 
So. 27.08.17 Gruppe C 
Fr. 01.09.17 Selina, Sina, Alina, Manuel, Nicolas,  
  Maximilian 
So. 03.09.17 Gruppe A 
Fr. 08.09.17 Jakob, Simon, Anna, Miriam W., Maja,  
  Theresa 
So. 10.09.17 Gruppe B 
 
 
 

 
 
Ministrantenplan  
Sa. 26.08.17 Gruppe 1 
So. 03.09.17 Gruppe 3 
Do. 07.09.17 Gruppe 1 
Sa. 09.09.17 Gruppe 2 
 
 
 

  
  
S´ Kirchefeschtle vo Gschwend 
 

Der Gottesdienst in Gottes schöner Natur hatte für die 
Gottesdienstbesucher ein besonderes Flair. Viele waren 
der Meinung, dass so ein Gottesdienst öfters angeboten 
werden sollte. Vielen Dank an die teilnehmenden 
Gruppen wie Kirchenchor St. Wendelin, Bläsergruppe, 
Musikverein Geschwend, den Straßenfegern und dem 
Gemeindeteam für ihre spontane Bereitschaft, zu 
Gunsten der Kirchenrenovierung mitzuwirken. 
Rechtzeitig zur Besichtigung der Renovierungsarbeiten 
wurde das Gerüst abgebaut. So konnten die Besucher 
die Kirche in neuen Farben bewundern. Den Spendern 
von über  683,30 € ein herzliches „Vergelts Gott“. 
 
 
 

 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Todtnau: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag: 10-12 Uhr    
Dienstag: 14-17 Uhr 
 
 
 
 
 

  
 

 
 
 
 

Ministranten- und Lektorenplan   
So. 27.08.17 Flora, Miriam, Roman -bd-bö- 
Sa. 02.09.17 Floris, Lena, Miriam,Roman -ms-bö- 
So. 10.09.17 Ingelotte, Floris, Kim, Nela -eb-bö- 
 
 
Am Samstag, den 02.09.17 findet keine Sprechstunde 
im Pfarrbüro Todtnauberg statt.  
Vorankündigung: Die Sprechstunde am Samstag, 
30.09.17 wird verschoben auf Dienstag, 26.09.17 
 
 
Rückblick Pfarrfest St. Jakobus am 23.07.2017 
Der diesjährige Festgottesdienst hatte in vielerlei 
Hinsicht eine besondere Bedeutung. So fand er nicht nur 
zu Ehren des Heiligen Jakobus statt, auch die 20-jährige 
Partnerschaft mit der peruanischen Partnergemeinde 
wurde gefeiert. Während des Gottesdienstes, gehalten 
von Herrn Pfarrer Schuler, wurden auch die zwei neuen 
Ministranten/-in begrüßt und der Gemeinde vorgestellt. 
Die Messe fand auch im Gedenken an den ehemaligen 
Pfarrer von Todtnauberg, Elmar Körner statt, welcher im 
Juli 2017 verstorben ist. 
 
Im Anschluss an den Gottesdienst folgte dann die 
„weltliche“ Feier im Pfarrsaal. Umrandet wurde das 
Ganze vom Frühschoppenkonzert der Trachtenkapelle 
Todtnauberg und einem Theaterspiel der Kindergarten-
kinder Todtnauberg.  
 
Wie in den Jahren zuvor, kommen die Spenden des 
„Jakobusfestes“ dem Kindergarten Todtnauberg, den 
Ministranten und dem Perukreis zu Gute.  
Der komplette Erlös der diesjährigen Tombola von 
449,10 € wird an die „Haitihilfe Heinz Kühn“ gespendet. 
 
Es war ein tolles Fest und ein herzliches Danke geht an 
alle, die in irgendeiner Weise zum Gelingen beigetragen 
haben. 
  
Ein extra „Vergelts Gott“ gilt Monika, Erika und Bärbel, 
welche am eigentlichen „Jakobustag“ (Dienstag, 25. Juli) 
eine tolle Andacht in der Kirche gestaltet haben. Leider 
war es aufgrund des Wetters nicht möglich, diese wie 
gewohnt am Jakobuskreuz zu feiern. 
 
 
Perukreis Todtnauberg 
Danke! 
Die 20-jährige Verbindung zwischen unserer 
Pfarrgemeinde St.Jakobus und unserer peruanischen 
Partnergemeinde S. Miguel in Pitumarca konnte an 
unserem Patrozinium im Festgottesdienst würdig 
mitgefeiert werden. Für dieses Jubiläum waren auch 
einige peruanische Lieder und Gebete ausgewählt 
worden, bei denen die ganze Pfarrgemeinde mit 
einstimmte. Unter der Leitung von Alfred Kaiser hatten 
Martin Brender, Detlef Dießlin, Manfred Dietsche und 
Klaus Wissler mit viel Begeisterung extra zwei 
spanische Lieder eingeübt. Begleitet wurden sie von 
Sylke Rotzinger auf der Gitarre.   

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Wendelin Geschwend 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Seite 6               Todtnauer Nachrichten      Nr. 34-2017 



Nr. 34-2017                Todtnauer Nachrichten      Seite 7

Für den so lebendig mitgestalteten Gottesdienst möchte 
sich der Perukreis bei Herrn Pfarrer August Schuler und 
allen Mitwirkenden ganz herzlich bedanken. Wir werden 
unserer Partnergemeinde voll Freude von diesem Tag in 
Wort und Bild berichten.  
Über einzelne Aktivitäten unseres Perukreises und die 
Verwendung der Spenden kann man sich in der 
Jakobuskirche informieren.   
Der Perukreis Todtnauberg. 
 
 
 
 
Redaktionsschluss für die nächsten Kirchenseiten vom  
11.09. bis 17.09.2017, ist am Donnerstag, 31.08.2017, 
11 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder 
per Email an kirchenseite@web.de 
 
 
 
 
 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
 
Pfarrer August Schuler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267;  
Email: augustschuler@seobwi.de 
Reguläre Sprechzeit: Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr, sonst nach Vereinbarung  
oder einfach probieren im Pfarrhaus Schönau 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 267 
Gut erreichbar: Di. 10 bis 11 Uhr Pfarrhaus Schönau 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9 bis 10 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel. 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.00 – 12.00 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel. 07671 224; Fax: 07671 705 
Pfarrsekretärin Martina Harter 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten:  Mo.+ Mi., Do., Fr. 10.00-12.00 Uhr,  
                         Di. 14.00-17.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel. 07671 621; Fax: 999248 
Pfarrsekretärin  Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Eckhard Lohmüller 
Tel. 07671 93 00         
Email: mail@lo-gis.de 
 
Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Schönau- Todtnau  
IBAN: DE62 683515570018006601; BIC: SOLADES1SFH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 

Öffentliche
Bekanntmachung

RECYCLING in Todtnau

September 2017

02.09. Grünabfallannahme Todtnau- 
 berg
04.09. Kühlgeräte
15.09. Schadstoffe Todtnau und 
 Todtnauberg
15.09. Altpapier (örtl. Vereine, Kern-
 stadt, Aftersteg, Branden-
 berg-Fahl, Muggenbrunn,   
 Schlechtnau)
16.09. Altpapier (örtl. Vereine, Kern- 
 stadt, Todtnauberg)
18.09. Gelber Sack
30.09. Grünabfallannahme Todtnau

Einzelankündigung erfolgt jeweils 
rechtzeitig, zusätzlich ständige Entsor-
gungsmöglichkeiten vor Ort.

Zusätzlich ständige 
Entsorgungsmöglichkeiten vor Ort

• Glascontainer 

•  Dauernde Wertstoffannahme: Recy-
clinghof in Schönau (Schönenbu-
chen 4 bis 6) Öffnungszeiten:
Dienstag 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr

   Samstag 8.00 bis 14.00 Uhr

Rentner Brandenberg-Fahl

Ausflug auf das
Hasenhorn
Am Donnerstag, den 31. August 2017 
treffen wir uns um 15.00 Uhr an der 
Haltestelle Hirschen in Brandenberg. 
Weitere Haltestellen sind Siedlung und 
an der Kirche Geschwend. Wir fahren 
mit Privat-Pkw die Gisibodenstraße 
hoch zur Bürlismooshütte. Hier parken 
wir und laufen zum Hasenhorn. Dieje-
nigen, die nicht laufen können, werden 
von dort aus mit einem Auto zum Ha-
senhorn gefahren. Wer gerne mit dem 
Sessellift hoch fahren möchte oder eben-
falls hoch laufen will: Wir treffen uns alle 
zusammen im Hasenhorn-Gasthaus bei 
Christoph und seiner Frau.
Wir hoffen auf gutes Wetter, dann wer-
den wir wie immer einen frohen Nach-
mittag verbringen!
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Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Der Selige und allein Mächtige, der 
König aller Könige und Herr aller 
Herren, der allein Unsterblich-
keit hat, der in einem Licht wohnt, 
wo niemand hinkommen kann, den 
kein Mensch gesehen hat noch se-
hen kann. Ihm sei Ehre und ewige 
Macht! Amen.
1 Timotheus 6. 15 & 16

Sonntag, 27. August 2017
10.30 Uhr Gottesdienst auf 
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 30. August 2017
20.00 Uhr Bibelabend auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen.

Pastor Len Holder
Haus Barnabas im Engel

Utzenfeld
Telefon: 07673 7760

„Mittagstisch“
Beim Mittagstisch gelingen Rücksicht und 

Verständigung
Es ist sicher, dass uns Medienbilder be-
einflussen. Das Thema Berichterstattung 
ist sehr komplex. Der Eindruck entsteht, 
dass je schrecklicher die Ereignisse, de-
sto mehr nimmt die Sensibilität in den 
gezeigten Bildern ab. Nicht so nach dem 
Terroranschlag in Barcelona. Die Spa-
nier fluteten die Medien mit wunder-
schönen Katzenbildern. Sie ließen damit 
nicht zu, dass uns schwerverletzte bzw. 
getötete Menschen gezeigt wurden. Leid 
gehört nicht vor die Kamera! Und sie lie-
ßen auch nicht zu, dass Menschen eine 
Plattform gegeben wurde, sich mit ihren 
unmenschlichen Taten zu brüsten. Ku-
scheltiere gegen Menschen ohne Moral-
grenzen, die Angst und Schrecken ver-
breiten aber zu feige sind, ihr Gesicht zu 
zeigen. Das Fließband des Lebens wird 
uns leider  noch manche solcher Ereig-
nisse vorführen. Im Umgang damit er-
innerten uns die Spanier auch an etwas 
fast Vergessenes: „Lass dich nicht vom 

Bösen besiegen, sondern besiege das Böse 
durch das Gute!“ (Brief des Paulus an die 
Römer, Kapitel 12, Vers 21)
Zurückfinden zu unserer Geschöpflich-
keit, zu unserer Geselligkeit, das kann in 
jedem noch so kleinen Umfeld eingeübt 
werden; man nennt dies auch Verstän-
digung untereinander. Hoffen wir, dass 
irgendwann diese Welle sich weltweit 
ausbreitet. Beim Mittagstisch ist sie an-
gekommen! Und wenn Sie mitmachen 
wollen, ist dies die schönste Antwort auf 
unsere Einladung. Lieben Dank an Fa-
milie Hermann vom Gasthaus „Lamm“ 
in Schlechtnau, wo wir uns über ein 
sehr gutes Essen freuen durften. Danke 
auch für den liebevollen Service und die 
heimelige Atmosphäre. Unser nächster 
Mittagstisch ist   
 

am Mittwoch, den 30. August 2017 
um 12.00 Uhr im Gasthaus 

„Hirschen“ in Präg

Abholung: 11.15 Uhr Brandenberg, 
dann „Stützle“, um ca. 11.40 Uhr Todt-
nau-Marktplatz. Alles Weitere mit dem 
jeweiligen Abholdienst: Inge Walle-
ser (Tel. 9925118), Ingrid Lais (Tel. 
9997470). Zuverlässig werden wir da-
bei unterstützt von Elsa Dietsche, Bär-
bel Strempel und Frida Ortlieb. Dan-
ke euch allen, die ihr damit so vieles 
möglich macht. Eine wertvolle Hilfe 
sind auch alle, die immer wieder  durch 
besinnliche und lustige Vorträge eine 
gute und lockere Atmosphäre schaffen: 
Lotte Glaisner, Anneliese Wissler, Leni 
Trenkle, Elsa Dietsche, Waltraud Sun-
dermann und Ingelore Kaiser. Der Tisch 
ist immer für jeden gedeckt, der mitma-
chen möchte. Bitte wieder anmelden. 
Sophia Bauer, Tel. 468

VHS Oberes Wiesental

Zum 40-jährigen
Bestehen ein buntes
Kursprogramm
Ab dieser Woche sind die neuen 
VHS-Programme für das Obere Wie-
sental zu erhalten. Da wir in diesem Jahr 
unser 40-jähriges Bestehen feiern, haben 
wir das Programm dieses Mal farbig ge-
staltet und in allen Programmteilen neue 
Kurse im Angebot.  Schauen Sie nach, ob 
nicht auch für Sie ein interessantes The-
ma dabei ist. Bitte beachten Sie, dass die 
neuen Kurse teilweise bereits mit dem 
Schulanfang beginnen und  überraschen  
Sie uns positiv mit einer frühzeitigen 
Anmeldung.
Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen bei 
der Lektüre des Programms und freuen 
uns auf Ihre Teilnahme.
Ihr VHS-Team

Bunt ist in der neuen Saison nicht nur das 
Programm, sondern auch das Heft dazu 
– viel Neues verspricht das Herbst/Win-
ter-Halbjahr für die Kursteilnehmer, hier 
der Titel
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Jeden Samstag von 10.00 - 13.00 Uhr
im Zeitraum Mai bis Oktober 
Geführte E-Bike-Tour Todtnau
Sport-Lehr, Kandermatt 2, Todtnau 
Tel. 07671-9925222 
Dreistündige geführte E-Bike-Tour 
durch den Hochschwarzwald, inkl. 
E-Bike-Verleih ab Todtnau. Mindestteil-
nehmerzahl 3 Personen (ab 16 Jahren), 
max. 10 Personen. Mit Hochschwarz-
wald-Card frei, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 2,50 € Ermäßigung

Glasbläserhof Aftersteg
Täglich 10.00 - 17.00 Uhr
Glasbläservorführung – direkt am 
Glasschmelzofen zeigen Ihnen unsere 
Glasmacher ihr traditionelles Handwerk 
zur Glasherstellung.
Öffnungszeiten Glasmanufaktur
(Ausstellung & Verkaufsräume)
10.00 - 18.00 Uhr 
Vorführungen innerhalb der Öffnungs-
zeiten ab ca. 10 Personen: immer zur 
vollen Stunde,  13.00 Uhr keine Vorfüh-
rung, Mittagspause
Eintritt Erwachsene  4,00 €/mit Gäste-
karte ermäßigt 2,50 €, Kinder (5–18 J.) 
2,00 €, Tel.: +49 (0)7671-9925970

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3 
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190 
Kostenbeitrag 2,00 €

Dienstag – Samstag 
15.00 - 18.00 Uhr in Todtnauberg
Glasbläserei Breesenhof – Kugeln 
selbst blasen für Kinder Dienstag und 
Donnerstag bis Samstag 15.00 – 18.00 
Uhr (oder länger, wenn noch nicht alle 
Kugeln geblasen wurden), 8,00 €/Kugel

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turmalin 
in Todtnauberg begeistern, Eintritt frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 2,00 € 

Dienstag + Donnerstag (außer feiertags)
13.30 Uhr in Utzenfeld
Immer dienstags und donnerstags fin-
den Betriebsbesichtigungen bei Faller 
Konfitüren (keine Führung an Feierta-
gen) statt. Kosten 5,00 €, Treffpunkt See-
weg 3, Utzenfeld

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist wieder  geöffnet. Aus-
stellungsführungen können jederzeit un-
ter Tel. 07671/420 oder per E-mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Ohne Termin, immer zugänglich:

• Kinderwanderpfade in der Bergwelt 
Todtnau
Zu den Kinderwanderpfaden der Berg-
welt Todtnau („Wald- und Sinnespfad 
Horneradsch“, „Der Zauberweg am 
Hasenhorn“ und „Barfußpfad Muggen-
brunn“) ist der neuaufgelegte Flyer ein-
getroffen und kann in den Tourist-In-
formationen Todtnau und Todtnauberg 
mitgenommen werden.

• Kuckys Stadtrallye 
Ein herzliches Kuckuck an alle, die das 
Städtchen Todtnau auf eigene Faust ent-
decken möchten. Habt ihr Lust Todtnau 
einmal anders kennenzulernen? Mit der 
Stadtrallye ausgestattet, die es in den 
Tourist-Informationen Todtnau und 
Todtnauberg gibt, ist es ganz einfach, 
den richtigen Weg zu finden. Und die 
wildentschlossenen Entdecker gelangen 

dabei sicher ans Ziel. Die Stadtrallye ist 
ausgelegt für Familien mit Kindern ab 8 
Jahren. Viel Spaß beim Entdecken!

Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Tourist-Informationen in Todtnau und 
in Todtnauberg
Tel. 07652-12068520

Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau bieten neben zahl-
reichen Informationen zur Region 
auch (hoch-)schwarzwaldtypische 
Geschenke und Vorverkaufskarten zu 
hochinteressanten Veranstaltungen.  
Auch ein Flixbus-Fahrschein für alle 
Verbindungen kann bei uns bequem 
und einfach gebucht werden.  Besu-
chen Sie uns und nutzen Sie unser viel-
fältiges Angebot!

Wir sind für Sie da
– Öffnungszeiten im August

Tourist-Information Todtnau
Montag – Freitag        9.00 – 17.00 Uhr
Samstag       10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
Montag – Freitag        9.00 – 12.00 Uhr   
                       13.00 – 17.00 Uhr
Samstag       10.00 – 12.00 Uhr

Notschrei
Samstag       10.00 – 12.00 Uhr

Das E-Carsharing ist nicht nur für un-
sere Gäste, sondern auch für Einheimi-
sche ein tolles Angebot! Informieren 
Sie sich bei uns in den Tourist-Infor-
mationen der Bergwelt Todtnau oder 
unter www.hochschwarzwald.de/cars-
haring.

E-Carsharing 
Fahren Sie den BMW i3! 

Kartenvorverkauf, Geschenke
& weitere Informationen

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Bergwelt Todtnau freuen sich auf Sie!
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 3. September 2017

Freitag, 25.08.2017 
14.00 - 16.00 Uhr Todtnau 
Eine spannende Rallye durch Todtnau
In Teams erkunden wir Todtnau bei 
einer Stadtrallye. Welches Team fin-
det wohl zuerst die Lösung? Macht 
euch auf die spannende Suche nach 
den Lösungen und lernt einiges über 
das Städtchen. Kosten: 3,00 €/mit HSC 
frei, Anmeldung erforderlich unter Tel. 
07652-1206 30 oder direkt in den Tou-
rist-Informationen

Freitag, 25.08.2017 
17.30 - 19.30 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Kinderkino
„Gespensterjäger“ – Fantasy-Film ab 6 
Jahren von Tobi Baumann u. a. mit Anke 
Engelke, Christian Tramitz, Milo Parker. 
Familienabenteuer um den Jungen Tom, 
der gemeinsam mit der professionellen 
Gespensterjägerin Hedwig und dem 
netten Gespenst Hugo gegen ein gefähr-
liches Eisgespenst vorgeht. 

Freitag, 25.08.2017 
20.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kino – „Ich bin dann mal weg“
Adaption von Hape Kerkelings gleichna-
migem Bestseller über seine Auszeit und 
Erfahrungen auf dem Jakobsweg. FSK: 
ab 0 Jahre 

Samstag, 26.08.2017 
9.00 - 13.00 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Parkplatz Campingplatz
Pilz-Exkursion – Die Welt der Pilze
Auf einer 2- bis 3-stündigen Exkursion 
soll ein Einblick in das faszinierende 
Reich der Pilze vermittelt werden. Es 
sind Organismen mit außergewöhn-
licher Formenvielfalt, deren Bedeutung 
weit über den Kochtopf hinausgeht: 
Sie gehen Lebensgemeinschaften mit 
unseren Waldbäumen ein und leisten 
einen unverzichtbaren Beitrag zum Ab-
bau organischer Stoffe. Alle Fragen der 
Teilnehmer können bereits im Gelände 
beantwortet werden. Zum Abschluss 
der Wanderung werden die Funde aber 
nochmals besprochen, und wer möchte, 
kann seine gesammelten Speisepilze zur 
Zubereitung mit nach Hause nehmen. 
Bitte mitbringen: festes Schuhwerk, Korb 

und Messer. Falls vorhanden, auch Pilz-
buch und Lupe. Treffpunkt: Parkplatz 
Campingplatz, Rückkehr: 13.00 Uhr, 
Kosten: 5,00 € pro Person, Anmeldung 
erforderlich bis 16.00 Uhr am Vortag 
unter Tel.:+49 (0)7652/1206-8530 

Sonntag, 27.08.2017 
11.00 - 13.00 Uhr Todtnau 
Musikpavillon – Sommerkonzert
Männerchöre Todtnauberg & Aftersteg
Die Männerchöre aus Todtnauberg und 
Aftersteg laden Sie herzlich zu ihrem 
Sommerkonzert im Todtnauer Rathaus-
garten ein. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. 

Montag, 28.08.2017 
14.30 - 16.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Raus in die Natur
Wir werden gemeinsam mit unserem 
Naturforscher-Rucksack die Natur ent-
decken. Mit Fernglas, Becherlupe und 
Naturforscherbuch ausgestattet, erkun-
den wir den Wald. Kosten: 3,00 € / mit 
HSC frei

Dienstag, 29.08.2017
10.00-13.00 Todtnau-Aftersteg
Kapelle – Schluchting
Was ist Schluchting? 
Schluchting ist eine Untergruppe des Ca-
nyoning. Beim Schluchting erwandert 
man die Schlucht von unten im Bach-
bett, geht durch Wasserläufe und klettert 
über Steine und Felsen. Zur Ausrüstung 
reichen gut sitzende, geschlossene Halb-
schuhe, bzw. Barfuß-, Minimal-, oder 
Sportschuhe – möglichst rutschfest, mit 
dünner Sohle, möglichst ohne Fersen-
sprengung, für bestes Gefühl für Unter-
grund und Balance – und der Witterung 
angepasste schnelltrocknende Beklei-
dung. Für den Oberkörper zusätzlich 
warme, wasserfeste/-dichte Bekleidung 
anziehen/mitnehmen, ggf. mit Kapuze 
und ein Fleece-Hemd als Reserve mit-
nehmen. Voraussetzung: sportlich, hö-
hen- und trittsicher, die Teilnahme ist 
auf eigene Gefahr, die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt, Mindestalter: 11 Jahre. Stre-
cke: 1,5 km, Höhenmeter: 150 hm, Geh-
zeit: 3 Std., Schwierigkeitsgrad: schwer. 
Kosten: 18,00 € pro Person (inkl. Helm),  

Anmeldung erforderlich unter www.
hochschwarzwald.de/erlebnisse   oder 
kurzfristig unter Tel. 07671-8000                 

Mittwoch, 30.08.2017 
10.00 - 13.00 Uhr Todtnau 
Kletterfelsen
Kletterschule Todtnau
Klettern im Klettersteig, Abseilübungen, 
Seil- und Knotenkunde, Erste-Hil-
fe-Übungen und vieles mehr mit 
den Kletterfreunden Todtnau. Gutes 
Schuhwerk erforderlich. Für Kinder ab 
8 Jahren.  8,00 € / mit HSC 5,00 € (bitte 
Geld passend mitbringen!)

Mittwoch, 30.08.2017 
10.55 - 14.45 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Barfußpfad
Rundwanderung im Naturschutzge-
biet „Langenbach-Trubelsbach“ – Fa-
milien-Rundwanderung mit unserem 
Naturpark-Gästeführer Markus Dutschke.
„Naturpfad Langenbach-Trubelsbach“ 
in Muggenbrunn – eine abwechslungs-
reiche Wanderung durch einzigartige 
Biotope – seltene, geschützte Lebensräu-
me mit einigen Anstiegen – gut auch für 
Familien mit Kindern zu begehen, zu-
sätzlich mit Informationen zu Barfußge-
hen und essbaren Wildpflanzen vor der 
Haustüre. Für Kinderwagen nicht geeig-
net. Bitte Essen und Trinken mitnehmen 
und dem Wetter angepasste Kleidung.
Preis: Um freiwilligen Energieaustausch/
Spenden wird gebeten.
Treffpunkt: 10.55 Uhr in Muggenbrunn, 
beim Eingang Barrußpfad/Naturpfad, 
bzw. Wasen-Parkplatz/Camping Park-
platz. Mit dem öffentlichen Nahverkehr: 
Bushaltestelle „Muggenbrunn-Säge“
Dauer: ca. 3,5 - 4 Std., Strecke: 5 km, 162 
Höhenmeter, Gehzeit: 2 Stunden, Rück-
kehr: ca. 14.30 Uhr, Schwierigkeit: mittel
 
Mittwoch, 30.08.2017 
14.00 - 16.00 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Barfußpfad – Kuckys Schatzsuche 
Kucky hat beim Wandern seinen Schatz 
verloren! Helft mit, den Schatz von Ku-
cky wieder zu finden. Kosten 3,00 € / mit 
HSC frei

▶
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. 

Hochschwarzwald Tourismus 
GmbH (HTG)

Fortsetzung

Donnerstag, 31.08.2017 
20.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Abendkonzert mit dem 
Männerchor Todtnauberg
Der Todtnauberger Männerchor lädt zu 
einem Abendkonzert am Kurhaus (bei 
schlechtem Wetter im Kurhaus) in Todt-
nauberg ein. Leitung: Elisabeth Fried-
rich, Eintritt frei

Freitag, 01.09.2017
10.00-13.00 Todtnau-Aftersteg
Kapelle – Schluchting
Was ist Schluchting?
Genaue Infos siehe Dienstag, 29.08.2017

Samstag, 02.09.2017 
9.00 - 13.00 Uhr Todtnau-Muggenbrunn
Parkplatz Campingplatz
Pilz-Exkursion – Die Welt der Pilze
Genaue Infos siehe Samstag, 26.08.2017

Sonntag, 03.09.2017 
11.00 - 20.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Bergerhöh' – Waldfest Feuerwehrver-
ein Todtnauberg
Kulinarische Besonderheiten und mu-
sikalische Highlights mit gleich zwei Li-
ve-Kapellen erwarten Sie. Am Vormittag 
spielen die Finstergrundmusikanten 
aus Wieden und nachmittags spielt 
Blasmusikfieber. Kulinarisch werden 
Sie verwöhnt mit Kesselfleisch mit Sau-
erkraut, Bibilischäs mit Geschwellte, Ge-
grilltes und hausgemachtem  Kuchen.
Kostenlose Shuttle-Busse bringen Sie 
zum Festplatz. Forstmaschinenausstel-
lung der Firma Zettler, Eintritt frei

Aktuelles Programm bis 3. September 2017

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de
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Treffpunkt Todtnau e. V.

Wir starten eine
„Azubi-Börse“
Unter dem Motto „Stark in Ausbildung 
– Stark im Beruf “ hat sich der Gewer-
beverein Treffpunkt Todtnau e. V. einer 
neuen Aufgabe gewidmet: Mit Öffent-
lichkeitsarbeit und neuen Ideen möchte 
man Schulabgänger für ein Praktikum 
bzw. eine Berufsausbildung in Todtnauer 
Handwerks-, Einzelhandels-, Gastrono-
mie- oder Dienstleistungsunternehmen 
sensibilisieren und begeistern. 
Hierzu hat sich eine mehrköpfige Ar-
beitsgruppe aus Vertretern des Vor-
standes und der Treffpunkt-Mitglieds-

betriebe zusammengefunden, um nach 
eleganten Lösungsansätzen zu suchen 
und ein stichhaltiges Konzept zu entwi-
ckeln. In bereits stattgefundenen Team-
sitzungen konnten erste Ergebnisse be-
schlossen werden. Ziel ist es, bis zum 
1. Oktober 2017 erste Maßnahmen 
und Ausschreibungen auf den Weg zu 
bringen. Schließlich möchte man dafür 
gewappnet sein, dass zum Ausbildungs-
beginn 1. September 2018 die hierfür 
nötige Vorarbeit geleistet wurde.  

Mit einem großen Fest feiert das Bi-
osphärengebiet Schwarzwald am 8. 
Oktober 2017 in Bernau die offizielle 
Übergabe der UNESCO-Urkunde für 
die Anerkennung als internationale Mo-
dellregion für nachhaltige Entwicklung. 
Unter dem Motto „Mitmachen–Erle-
ben–Genießen“ zeigen rund 40 Akteure, 
was das Biosphärengebiet im südlichen 
Schwarzwald ausmacht. Neben einem 
Spezialitätenmarkt mit Erzeugnissen 

von Weide, Wald und Wiese laden In-
fostände und mobile „Werkstätten“ aus 
den Bereichen Natur, Kultur und Forst 
zum Experimentieren, Entdecken und 
künstlerischen Gestalten ein. Das Fest 
findet von 11.00 bis 17.00 Uhr im Kur-
park von Bernau statt, der Festakt be-
ginnt um 11.00 Uhr im Kurhaus.
Mehr Infos unter www.bernau-schwarz-
wald.de und www.biosphaerenge-
biet-schwarzwald.de

Biosphärengebiet Schwarzwald

Vorankündigung: Mitmachen – Erleben – Genießen
Biosphären-Fest in Bernau am 8. Oktober

Freie Wählervereinigung Todtnau

Termin Jahreshaupt-
versammlung
Am Donnerstag, den 28. September 
2017 um 20.00 Uhr findet in Todtnau, 
Gasthaus Feldberg, unsere Jahreshaupt-
versammlung statt. Alle Mitglieder und 
Freunde sind eingeladen. Bitte Termin 
vormerken. Der Vorstand
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Neues vom IOW:  Klavierabend in der
    ZAHORANSKY-Produktionshalle

Schon seit drei Jahren unterstützt 
ZAHORANSKY die Internationale Kla-
vier Akademie Freiburg. Bisher fanden 
die Konzerte im „schönsten Konzertsaal 
der Welt“, dem Kaisersaal im Histo-
rischen Kaufhaus in Freiburg statt. Dieses 
Mal wurde mit dem Klavierabend in der 
Produktionshalle in Geschwend etwas 
Neues ausprobiert. Schüler aus der Mei-
sterklasse von Prof. Jura Margulis spielten 
auf einem Flügel mitten in der Produkti-
onshalle. Erfreulicherweise war die Aku-
stik in der Produktionshalle sehr gut, und 
so wurden die Konzertbesucher vortreff-
lich unterhalten. 
Zuvor hatte die ganze Meisterklasse einen 
ausführlichen Rundgang mit Besichti-
gung der Bürstenmaschinen und der 
Fertigung von ZAHORANSKY gemacht, 
was nach einer Woche intensivsten Kla-
vierspielens in der Meisterklasse eine sehr 
willkommene Ablenkung war. 
Anschließend wurde auf dem Flügel in 
der Produktionshalle unter Produktions-
bedingungen für das Konzert geprobt. 
Wie Prof. Jura Margulis später erklärte, ist 
dies durchaus eine übliche Methode. So 
hat zum Beispiel der Pianist Glen Gould 

oft unter Staubsaugerlärm Piano geübt, 
um sein Verständnis für das Instrument 
und die Musik noch zu verbessern.
Ulrich Zahoransky begrüßte zum Kon-
zertbeginn die Kunden, Gäste, Rentner 
und Mitarbeiter: „Bei ZAHORANSKY 
als international operierende Unterneh-
mensgruppe kommen viele Kulturen 
zusammen, und wir beherrschen viele 
Sprachen. Eine Sprache, die weltweit je-
der versteht und die uns alle verbindet, ist 
die Musik. Lassen Sie uns gemeinsam auf 
eine Reise mit internationalen Pianisten 
gehen –  nach dem Motto Musik ist die 
gemeinsame Sprache der Menschheit.“
Daraufhin stellte Prof. Jura Margulis die 
Werke, die seine Schüler im Folgenden 
spielten, kurz vor, und es begann ein bun-
ter Reigen von teilweise sehr schwierigen 
Klavierstücken, gespielt von Pianisten 
aus drei Ländern (Südkorea, Ukraine 
und Deutschland). Sie spielten Werke 
von Franz Schubert, Frédéric Chopin, 
Franz Liszt, Nikolai Kapustin, Ludwig 
van Beethoven und Peter Tschaikowsky. 
Die Pause fand in der Kantine statt. Seit 
ein paar Wochen gibt es dort eine Aus-
stellung mit wunderschönen Mineralien-

bildern aus dem Südschwarzwald, welche 
die Gäste zusätzlich zur Musik erfreuten. 
Die Getränke waren zwar kostenfrei, 
ZAHORANSKY bat aber um Spenden 
für die „Haitihilfe Heinz Kühn“, sodass 
das Konzert auch einem guten Zweck 
diente.
Nach der Pause stellte Jura Margulis 
wieder die Werke vor, die in der zweiten 
Hälfte gespielt wurden. Da er in Pau-
se gefragt wurde, was er diese Pianisten 
überhaupt noch lehren kann, verglich er 
seine Arbeit mit der eines Endmonteurs 
bei ZAHORANSKY. Er nähme nur die 
letzten kleinen Einstellungen, das Nach-
justieren an einigen wichtigen Schrauben 
vor. Dies sei aber, genauso wie im Ma-
schinenbau, für den ganz großen Erfolg 
von äußerster Wichtigkeit.
Der Abend schloss mit einem großen Ap-
plaus für die vier jungen Pianisten.

www.zahoransky.com
www.i-o-w.org

Anzeigenschluss für das „Todtnauerle“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerle“: Dienstag, 12.00 Uhr!  

Für ein Produktionsgebäude verfügte die Halle erstaunlicherweise über eine sehr gute Akustik – die Zuhörer haben es genossen
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Anglerverein „Petri Heil“ 
Todtnau e.V.

40 Jahre Anglerverein
– Fischerfest

am 2. + 3. September
Das traditionelle Fischerfest feiern wir 
am ersten September-Wochenende im 
Stadtgarten in Todtnau, direkt an der B 
317 …

• am 2. September ab 17.00 Uhr und 
• am 3. September von 11.00– 17.00 Uhr

Es gibt gebratene und geräucherte Fo-
rellen mit Kartoffeln, Lachsbrötchen 
(Lachsersatz), Matjesfilet Hausfrauen 
Art und für „Nicht-Fischesser“ leckere 
Gulaschsuppe. Am Sonntagnachmittag 
bieten wir hausgemachte Kuchen und 
Torten an.
Ein 2 Tage dauerndes Fest muss gut 
organisiert werden, und viele helfende 
Hände sind hierfür notwendig. Leider 
fehlt uns, wie vielen Vereinen, der Nach-
wuchs. Unsere Mitglieder werden im-
mer älter und die helfenden Hände im-
mer weniger. Daher wird es wohl unser 
letztes Fischerfest sein.

SC Muggenbrunn e. V.

Hochtour in diesem Jahr zur ältesten Hütte 
in den Allgäuer Alpen – bitte anmelden!

SKI ALPIN

Die diesjährige Hochtour des SC-Mug-
genbrunn findet am 2./3. Septem-
ber 2017 statt. Diesmal geht es zum 
Prinz-Luitpold-Haus im Allgäu. Wir tref-
fen uns beim Rathaus Muggenbrunn und 
starten ca. 6.30 Uhr. Die Fahrt mit Privat- 
autos endet nach gut 4 Stunden bei Hin-
delang-Hinterstein. Dann nehmen wir 
einen Bus zum Giebelhaus auf 1070 m. 
Ab dort geht es durch das stetig stei-
gende und gut begehbare Bärgündeletal 
zur Bärgündelealp. Weiter geht es, zum 
Teil in Serpentinen, zum oberen Bär-
gündele und schließlich zum Prinz-Lui-
tpold-Haus (1840m). Zwischendurch 
machen wir natürlich eine Vesperpause. 
Insgesamt sind es nur ca. 6 km und 800 
Höhenmeter. Üblich sind hierfür ca. 2¾ 
Stunden, mit den Vesperpausen etc. wer-

den wir wohl ca. 4½ Stunden benötigen. 
Ggf. können daher noch kleinere Tou-
ren gemacht werden, z. B. auf den Wie-
demerkopf (2163m) oder den Hochvogel 
(2593m). 
Am nächsten Tag entscheiden wir ge-
meinsam, ob wir denselben Weg zurück 
laufen oder eine der beiden längeren 
Varianten über die Via Alpia oder den 
Jubläumsweg nehmen. Das Prinz-Luit-
pold-Haus wurde im Jahr 1880 auf dem 
Grund von Prinz Luitpold von Bayern, 
dem späteren Prinzregenten von Ba-
yern, errichtet, nach dem es dann auch 
benannt wurde. Das Haus ist damit „die 
älteste Hütte in den Allgäuer Alpen“.
Anmeldungen baldmöglichst an: a@zei-
her.de oder 0174-4114110.

Kreisliga A, Staffel West – 2. Spieltag

SV Todtnau – FC Hausen    1:1
Zweites Remis im ersten Heimspiel der Saison

Sonntag, 27. August 2017

14.00 Uhr
Herren II – Freundschaftsspiel
SV Todtmoos – SVT 

15.00 Uhr
Herren I:
TuS Kleines Wiesental – SVT 

17.00 Uhr
Damen – Freundschaftsspiel
SVT – SG Obermünstertal

Vorschau

Zum ersten Heimspiel der neuen Sai-
son in der Kreisliga A begrüßte die erste 
Mannschaft am vergangenen Sonntag 
den FC Hausen auf der heimischen 
Kandermatt. Der Gast aus dem Hebel-
dorf, der mit einer 8:1-Klatsche in die 
Saison gestartet war, war auf Wiedergut-
machung bedacht, während die Schul-
dis-Elf erneut mehrere Ausfälle im Ver-
gleich zur Vorwoche zu kompensieren 
hatte. 
In den Anfangsminuten hatte der FC 
Hausen mehr vom Spiel, war wacher 
und den obligatorischen Schritt schnel-
ler. Folgerichtig ging dieser nach 10 Mi-
nuten durch einen zurecht geahndeten 
Foulelfmeter in Führung. Die Todtnauer 
Defensive kam einen Schritt zu spät und 
wusste sich nur noch mit einem Foul zu 
helfen. Doch mit zunehmender Spield-
auer wuchs die Sicherheit beim SV Todt-
nau, und die Angriffe wurden zielstre-
biger vorgetragen. Dafür waren auch 
immer wieder Fehler der Hausener Hin-

termannschaft verantwortlich. Folge-
richtig erzielte Pirmin Formanski in der 
26. Minute das 1:1. Dadurch nahm die 
Unsicherheit in der Hausener Defensive 
zwar zu, Gebrauch davon in Form eines 
Tores konnte der SV Todtnau allerdings 
nicht mehr machen. So ging es mit dem 
späteren Endergebnis in die Kabinen.
Nach der Pause entwickelten die Gä-
ste mehr Druck vor dem Gehäuse von 
Florian Keller, hatten aber nur wenige 
Großchancen und konnten keine zur 
Führung nutzen. Unserer Elf offenba-
rten sich dadurch immer mehr Kon-
terchancen die teilweise kläglich verge-
ben wurden. Hier zeigte sich, dass in den 
6 Wochen Vorbereitung nicht mit voller 
Mannstärke trainiert werden konnte 
und die Verunsicherung beim einen 
oder anderen Spieler groß ist.
Durch die vielen vergebenen Großchan-
cen war nach Spielschluss die Enttäu-
schung größer als die Freude, mit einer 
stark dezimierten Elf den zweiten Sai-

sonpunkt eingefahren zu haben. Will 
man am kommenden Sonntag beim 
nächsten Wiesentalderby erneut etwas 
Zählbares mitnehmen, bedarf es einer 
deutlichen Leistungssteigerung und der 
Hoffnung auf die Rückkehr einiger eta-
blierten Spieler. Über viele Zuschauer 
freut sich die Mannschaft.




